
Stellungnahme des Lehrerkollegiums der Fachakademie für Sozialpädagogik des Landkreises 

Aschaffenburg zur geplanten Übernahme durch die Caritas Schulen gGmbH 

 

Leserbrief zum Artikel des Main-Echo vom 30.11.2011 „Noch ein Interessent für die FakS“. 

Nach einer intensiven politischen Diskussion entschloss sich im Jahr 1973 der Kreistag des 

Landkreises Aschaffenburg zur Gründung einer Fachakademie für Sozialpädagogik in kommunaler 

Trägerschaft.  

Der Kreistag begründete unter dem Vorsitz des damaligen Landrates Herrn Roland Eller die 

Entscheidung für eine kommunale Trägerschaft der Fachakademie mit der besonderen 

Verantwortung der Kommune junge Menschen für ein berufliches Tätigkeitsfeld auszubilden, 

welches immer stärker in den Mittelpunkt gesellschaftlicher Veränderungen rückt.  Diese wichtige  

Aufgabe sollte nach dem Beschluss des Kreistages der Landkreis selbst übernehmen und sie nicht an  

einen kirchlichen Verband delegieren.  Und  genau dieses Konzept entwickelte sich in den 

vergangenen 38 Jahren zu einer Erfolgsgeschichte! Dies soll nun durch die geplante Übernahme der 

Fachakademie durch die Caritas Schulen gGmbH beendet werden. Wir sprechen uns für den Erhalt 

der bisherigen Trägerschaft durch den Landkreis Aschaffenburg aus.  

Aus unserer Sicht hat der Staat gerade für die Ausbildung von frühpädagogischen Fachkräften eine 

besondere Verantwortung: Nur er kann in einer säkularisierten und hochkomplexen Zeit der 

geforderten kulturellen und gesellschaftlichen Vielfalt im umfassenden Sinne gerecht werden. Diese 

Verantwortung hat der Landkreis die vergangenen 38 Jahre übernommen.  

Im Hintergrund der beabsichtigten Übernahme steht die geplante Einsparung  von mehreren hundert 

Tausend Euro im Haushalt des Landkreises, die für andere Bildungsmaßnahmen im Kreis investiert 

werden sollen.   

Obwohl das Landratsamt sich sehr anerkennenswert um eine positive arbeitsrechtliche Position des 

Kollegiums eingesetzt hat,  sind wir aus den genannten Gründen dennoch für die Beibehaltung der 

bisherigen Trägerschaft durch den Landkreis Aschaffenburg.  

Jeder Euro, der vom Landkreis in die Ausbildung von jungen Menschen zu Erzieherinnen und Erzieher  

investiert wird, ist dort  gut angelegt.  Das beweisen die letzten 38 Jahre.  

Wir fordern die Kreisrätinnen und Kreisräte dazu auf,  sich dieser Verantwortung nicht zu entziehen, 

sondern ihr weiterhin nachzukommen! 
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